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Offenes Verfahren 7168#00013 V2 – „Rahmenverträge Digitale Kommunikation: 

Relaunch Website, Design, Hosting, Support und Weiterentwicklung“  

Losübergreifende Fragen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu den Vergabeunterlagen sind die nachfolgenden Fragen aufgetreten: 

1 
Frage: 

Unsere Angebote und 
einzureichenden Unterlagen wurden 
für die erste Version dieser 
Ausschreibung erstellt und 
entsprechend datiert. Akzeptieren 
Sie die erneute Einreichung eben 
dieser Unterlagen für diese 
Ausschreibung, oder müssen 
sämtliche Dokumente neu datiert 
und unterschrieben werden mit 
einem Datum, das nach dem 
Startzeitpunkt dieser neuen 
Ausschreibung liegt, um nicht aus 
formalen Gründen abgelehnt zu 
werden? 

Antwort: 

Das ursprüngliche Aktenzeichen 
7168#00013 (ohne V2) und ein vor der 
Veröffentlichung liegendes Signaturdatum 
der Bieter werden in den eingereichten 
Unterlagen akzeptiert. 

Zwingend sind alle Dokumente mit den 
neuen Fristen zu verwenden, insb. mit der 
neuen Bindefrist. 

Beide Versionen werden akzeptiert: 

- Erklärung Auftragsverarbeitung 

- Eigenerklärung Russland  

- Eigenerklärung zur Eignung 

- Kostenpläne 

Nur die neue Version wird akzeptiert: 

- Vertragstext 

- Eigenerklärung berufliche 
Leistungsfähigkeit 
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2 Bezug: Teilnahmefrist: 

Die Veröffentlichung im TED 
EUROPE erfolgte im beschleunigten, 
offenen Verfahren am 11.02.2026. 

Die Angebotsfrist ist bereits am 
25.02.206. 

Um für einen einen Auftrag mit 
einem solchen Umfang und 
Auftragswert in 7 Losen ein 
entsprechendes Angebot erstellen 
zu können sind 14 Tage unserer 
Auffassung nicht nicht ausreichend. 

Auch wenn wir Ihre Begründung 
nachvollziehen können, halten wir 
dies für eine vergaberechtlich 
unzulässige 
Wettbewerbsverzerrung-. 

Aus diesem Grund beantragen wir 
eine Verlängerung der Angebotsfrist 
um mindestens 10 Tage. 

Wir teilen Ihre vergaberechtliche 
Einschätzung nicht und belassen die 
Angebotsfrist unverändert. 

Begründung: 

Die Mindestfrist von 30 Tagen kann nach § 
15 Abs. 3 VgV auf bis zu 15 Tage verkürzt 
werden, wenn eine hinreichend 
begründete Dringlichkeit die Einhaltung der 
Regelfrist unmöglich macht. 

An die Auftragsvergaben dieser 
Bekanntmachung sind große Projekte wie 
der CMS-Wechsel und Relaunch BIBB.de 
gebunden, die bereits vollumfänglich 
geplant sind (u. a. auch bezüglich Personal 
und Haushaltsmitteln). Damit unser 
Personal mit den Dienstleistern daran 
arbeiten kann und die eingeplanten Mittel 
für die Umsetzungsschritte in 2026 
abfließen können, ist eine zeitnahe 
Beauftragung zwingend erforderlich. 

Das BIBB ist bei der Vergabe des Auftrags 
im ursprünglichen Offenen Verfahren mit 
verfahrenstechnischen Verzögerungen 
konfrontiert worden, die es nicht zu 
vertreten hat. Diese führen zur besonderen 
Dringlichkeit einer Beauftragung im Wege 
des nun gestarteten Verfahrens. 

3 
… 

Um ein qualitativ hochwertiges 
Angebot einreichen zu können 
bedarf es allerdings mehr Zeit.   

Daher möchten wir um eine 
Fristverlängerung bitten.   

s. Antwort Frage 2 

4 
In der letzten Bieterfrage antworten 
Sie, dass nur die neue Version der 
Eigenerklärung zur beruflichen 
Leistungsfähigkeit akzeptiert wird. 
Beide Dokumente sind aber 
identisch. Worauf bezieht sich an 
dieser Stelle die Aussage "neue 
Version"?  

In den Eigenerklärungen zur beruflichen 
Leistungsfähigkeit der Lose 1, 2, 3 und 6 
wurde in einem Satz ergänzt, dass 
Referenzen aus den vergangenen drei 
Jahren einzureichen sind. Diese Bedingung 
ist verbindlich einzuhalten und zu 
signieren. Die Referenzen und sonstigen 
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Wenn dies ein Fehler war, können 
wir davon ausgehen, dass wir die 
Eigenerklärung zur beruflichen 
Leistungsfähigkeit NICHT neu 
befüllen müssen? 

Nachweise dürfen auch auf einem weiteren 
Dokument eingereicht werden. 

Die Eigenerklärungen zur beruflichen 
Leistungsfähigkeit der Lose 4, 5 und 7 des 
ursprünglichen Verfahrens wurden nicht 
verändert und sind weiterhin gültig. 

5 
Aufgrund der Verzögerung bei der 
Bereitstellung der angeforderten 
Dokumente (Domainliste und 
Server-Architektur) ist eine 
fristgerechte Bearbeitung der 
Ausschreibung nicht mehr möglich. 
Um dennoch eine hochqualitative 
Angebotsabgabe zu ermöglichen, 
bitten wir Sie um eine Verlängerung 
der Bieterfragen- und Angebotsfrist 
um 2 Wochen. 

Aufgrund der Verzögerung bei der 
Bereitstellung der angeforderten 
Dokumente (Domainliste und Server-
Architektur) werden die Frist für 
Bieterfragen und die Angebotsfrist jeweils 
um 2 Tage verlängert. 

 
Wir weisen darauf hin, dass diese Beantwortung von Bieterfragen als Änderung, 
Ergänzung bzw. Konkretisierung der Vergabeunterlagen ebenfalls Vertragsbestandteil 
wird. Eine Nichtberücksichtigung dieser Information führt somit zum Angebotsausschluss. 
 
Bis zum Schlusstermin für das Angebot am 27.02.2026, 10:00 Uhr können Sie Ihr Angebot 
zurückziehen. Diese Frist gilt auch für nachträgliche Änderungen bzw. Ergänzungen der 
Bewerbung.  
 
Im Interesse der Bieter sollten auftretende Fragen unverzüglich, spätestens jedoch am 
20.02.2026, 10:00 Uhr gestellt werden, damit den Bietern ausreichend Zeit bleibt, die 
Antworten bei der Angebotserstellung zu berücksichtigen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
Laura Bauer 


